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wOcirsdcm Staate. 
· Mullen von Gage brachte Bill No 

I im Hause ein, welche die Erwählung 
von Prerinei, Torvnship und Ward Af- 
sessoren bestimmt. 

« Repräsentant Richardson von Ma- 
dison hat die Vorlage eingebracht um 

eine weitere Bewilligung von Q60,000 
siir das Norfolkek JrrenashL 

. Der wegen Viehdiebstahls in Gm- 
ley Tounty zu 9 Jahren Zuchthaus ver- 

urtheilte Michael Lamd ist vorn Gouver- 
neur in Freiheit geseht worden. 

. Senator Sheldon von Caß County 
hat eine Vorlage inr Senat eingebracht, 
welche 2 Millo Steuer bezweckt, um die 
laufenden Staatsschulden zu bezahlen 

« Windhain von Caß brachte eine 
Vorlage ein, welche die Oder-richtet er- 

wiehtigt, sechs Gerichtolomissäre und 
ebensosiele Stenographen zu ernennen 

« hause Rvll No. l lst eine vom Ge- 
neralanwalt ausgearbeitete und von 

Varus von Lancaster County im Hause 
etngereichte Bill, welche das Garantie- 
band Gesetz umändert. l 

. Whithanr von Johnson ist der Ein- 
bringer eines Geseyvorichlages, welcher 
die Ernählung von Pierinet - silfessoren 
aus 4 Jahre bestimmt und deren Bond 
aus 85,0W sestievt. 

· Schickt uns drei neue Abonnenten, 
aus ein Jahr bezahlt und wir senden 
Euch gratis eine vorzügliche Taschenuhr, 
so gut gehend als eine 050:Uhr. Sag«ts 
Eurem Jungen, der kann sich die Uhr 
verdienen- 

. Frau Lillie von David City, welche 
unter der Anklage des Gatten-named zu 
lebenslänglichem Zuchihaus verurtheilt 
wurde, traf am Dienstag in Begleitung 
sen Sheriss West in Lincoln ein und ist 
als No. 4,276 im Register des Zucht- 
hauses eingetragen. 

« Der bedeutenbste Lanboerkauf, ber 

jemals in Nemaha County gemacht wur- 

be, fand dort am Samstag statt, indem 

dannen Ray fein fammtliches Land, zu- 
sammen 1,765 Acker, an feinen Schwa- 
ger, Oscar Lampe von Byron, Thayek 

.A:Inty, übertrug für 892,000. 
Als Eb. Ruby bei Plattsmouth 

beim Holifällen wur, versing sich feine 
Axt in einem Zweige, glitt ab unb traf 
ihn hinter dem rechten Ohr an den Kopf, 
eine böfe Wunde verurfachend. Sein 
Bruder, welcher bei ihm war, verband 
ihn unb brachte ihn nach der Stadt zu 
einem Arzt. 

« Warner von Lancafter brachte eine 
Vorlage ein für Bewilligung ooc141100«- 
000 für eine Unterftation ber lanbwuth. 
fchaftlichen Verfachsftation zu North 
Platte, Unterhalt von Immer-Institu- 
ten, Kauf von Büchern u. f. w., sowie 
fllr Etablirung einer Geflügelabtheilung 
un ben Regenien der Universität. 

« Der Mayor von Nebraska City, 
D. P. Bartling, siel lehten Sonntag 
Abend plllylich tobt nieder. Bartllng 
Ist einer ber Wenig-Einwohner von 

Dis Cpunty unb einer der prominente- 
Ic- Sefchäftgleute in Nebraska City 
se Ist der Chef ber Bartling Grain 
san-paus. Eln herzfchlag führte den 
tot herbei. 

i 

« Die Beatrice Manufaeturing Com- 
panh hielt leythin ihre jährliche Ver- 
sammlung ad und erwählte folgende 
Beamte: Präsident, Dr. G. H. Braut-; 
sisepräsident, Henty Fischbachz Sekrettir 
nnd Schapmeister, Ed. C. Fischer; Ge- 
schäftsführer, C. A. Habigz Direktoren, i 
H. Fischhach, Dr. G. H. Brafrh, C. A." 
Habig, Dr. L. W. Studieh und Henn- 
Schietmeyer. 

« Repräsentant Horton von Cherry 
Counth hat eine Bill im hause einge- 
bracht in Bezug auf das Jagdgesev, wel- 
che bestimmt, daß die Jagd auf Hühner 
einen Monat früher beginne, olio ant l. 

September-. Die Bill läßt die Jagdzen 
auf Quaili wie sie ist, nur den Monat 
November. Es wird eine Prämie auf 
crlegttng von Wklfem Coyotee und 
Verstdtven vorgesehen, zu 81..50, t1.00 
nnd Is per Kopf. 
s 

« Un Steuern von den Versicherungs- zIgefeclithaitea erwartet der Staat eine 
Einnahme oon "'etwa 860,000. Vor 
einigen Tagen erhielt der Versicherungsz- 
Deputy J. L. Pieree den Bericht ver 
Ile- York Eife, welcher angiebt, daß 
diese Gefellichait ist lebten Jahre im 
Staate 8446,997 an Prämien verein- 
Iohtttte. Die Steuer beträgt 2 Pio- 

zent der Einnahme-h alfo zahlt diese 
IMMGalt etwa is Wo. Drei andere 
seese Geselli often zahlen oaeh fast lo- 
eitl, Io daß o Selelllehaften allein ea 

mxm wiss-. 

« Es verlautet, dass die Omaha, 
Lincolis ele- Veatriee elektrische Bahn von 

Omaha keinen Freibrief verlangen wird, 
da sie Arrangements getroffen hat, die 
Geleise der Omaha Straßenbahn in 
Omaha zu beut-den« 

· Auch der des Diebstahls einer Uhr 
wegen zu iåns Jahren Zachthaus verur- 

theilte Nael Martin non Nemaha Conn- 
ty ist vom Gouverneur begnadigt und 
ei hält morgen die Freiheit. Des Gou- 
verc eurs Begnadigungsmühle war letzte 
Zeit tüchtig im Gange. 

. Der alte Ansiedler Osear Samson 
zu Qakland und Witze-Präsident der dor- 
tigen Firfi National Bank hatte am 

Samstag ein «Rnnaway,« wurde aus 
dein Buggy geschleudert und fiel mit dem 
Kopf aui den hprt geskorenen Boden, sd 
daß er schwere, wahrscheinlich tödtliche, 
Verletzungen am Kopf davontrag. 

« Ein von Bonesteel nach Omaha 
laufender Frachtzug der Narthwestern 
Bahn entgleiste acht Meilen nördlich von 

Narsalk und wurde eine ziemliche Antahl 
Vieh und Schweine getöotet oder so ver- 

letzt, daß man sie tödten mußte. Zwei 
Carladungen isoin wurden in der Prä- 
r-e zerstreut. Menschen erlitten keine 
Verletzungen 

· Annie Catton von Silber Creek in 
Merrick County hat an Gouverneur 
Mickey geschrieben und geiragt ab es 

wahr sei, dass vorn Staat aus eine 81000 
Prämie ausgesetzt sei sür Familien in 
denen es 8 Kinder unter ls Jahren gebe 
Wenn dies der Fall sei, so möchte ifrank 
Parker in Siloer Frei-k, der 8 Kinder 
im Alter uan zwei Wochen bis zu 15 
Jahren habe, die stitoo erhalten. Na- 
türlich erhält er nichts. Da könnte der 
Staat viel ausbetablenl Schreiber die- 
ses hätte übrigens nichts dagegen, da 
auch wir in die Klasse kämen mit sogar 
neun Stück unter 18 Jahren. 

« Zu Hedron gao es in letzter Zeit 
eine Menge falscher Gilderdollars in- 
Umlauf und wurden zwei Beamte hinge- 
sandt, um der Sache aus den Grund zu 
kommen. Es wurden dann auch John 
O. Hendrlckson und Harry Sutliss ane- 

tirt und nach L ncoln vor den Ver. Staa- 
ten Komissär gebracht. Sutliss wurde 
wieder entlassen, da es schien, er hade 
nichts mit den Fälfchungen zu thun, son- 
dern daß er zufälliger Weise von deni 
falschen Geld verausgadte, ohne es zu 
wissen. Hendrickson jedoch wurde dein 
Buiidesgerichi überwiesen unter 81000 
Bürgschaft und kommt sein Fall jeden- 
falls nächsten Mai zur Verhandlung. 

« Der Former J. H. Sipiler bei 
Ber Spiingg beiichtet über den merk- 
würdig plötzlichrn Tod einer werthvollen 
Kuh. Als des Morgens das Melken 
beendet war, ließ er die Kühe aus deni 
Stall. Eins der Thiere stolperte nach 
ein paar Schuttern fiel nieder und war 

todt. Nachdem nian die Hautadgeim 
gen, wurde der Körper untersucht, um 

die Todesursache zu ergründen und fand 
man eine mehrere Zoll lange Sacknadel, 
deren Spitze in’g Herz gedrungen war. 

In der Nadel befand sich ein kurzett 
Stück Bindfaden. Man verfolgte den 
Weg, welchen die Nadel vorn Magen 
zum Herzen gemacht hatte. Swiler 
füttert seinen Kühen Kleie und Ivar die 
Nadel jedenfalls vor längerer Zeit mit 
der Kleie gefressen worden, uin dann 
nach und nach ooin Magen aus den Weg 
zuin Versen zu machen nnd dann den 
Tod des Thieres herbeizuführen Ge- 
wiß eln meikivürdiger Fall. 

« Der Former Chakles Minig bei 
Julian in Jvhnson County hatte leyte 
Woche einen merkwürdigen Ansall von 

Geistesabwesenheit Am Dienstag Mor- 
gen verließ er feinen Platz und ging nach 
Julian zu. Seine Frau sah es und 
wunderte sich, daß et nichts von seinem 
Fortgehen gesagt hatte, was sonst nicht 
seine Manier war. Es wurde Abend 
und Minig kam nicht wieder-. Sie leie- 
phonicte nach Jultan uno sand, daß er 

gar nicht dort gewesen sei. Man ok- 

ganiftrte eine Suchpaitte und durchsuchte 
die Umgegend die ganze Nacht hindurch, 
auch den ganzen Mittwoch, fand jedoch 
nich«tt. Man hatte nach allen umlie- 

genden Orten telepbonirt wegen des Vet- 
schtoundenen, aber ohne Erfolg. Don- 

Jnerstag nahm man Blutbiinde zu Hilfe, 
Jsedoch auch ohne Ergebniß. Donner- 

sslag Nachmittag fand sich jedoch Minig 
selbst wieder. Er ging in der Nähe von 

Howe, IS Meilen von seinem Heim, 
einen Weg entlang, als es ihm plöhlich 
schien, es solle etwas von seinem Kopie 
and war er bei Besinnung. Er ging 

nach einer Farm und srug Ivo er sei und 
als ek es ausfand, ließ er sich von dem 

Izannek nach Hause fahren. Er war 

tonscheinend die ganze Zeit bewußtlos 
umhergewandert. Er hatte keine Erin- 
nerung daran, das er sein Denn verlas- 
sen hatte oder Ivo er die Zeit hindurch 
gewesen var. 

Beatrice-Coeiefpondenz. 

Beatrice, den 10. Jan. 1905. 

Geehrte Redaktionl 
Heute ist’å 

ein solcher Tag, daß dem Leihstallbesidei 
das Herz im Leibe lacht. Alle antiten 
und modernen Schlitten weiden in 
brauchbaren Zustand versetzt, uin Lieb- 
haber zu veranlassen, einige Dollara für 
eine Schlittensahrt auszugeben. 

Am lsten und 2ten nächsten Monats 
wird hier eine Former-Versammlung ab- 
gehalten und unzweifelhaft werden die 
Jünger Agricola’s darüber berathen, wie 
man die hessischen Fliegen am besten los 
werden kann. Es unterliegt keinem 
Zweifel, daß diese Pest im oergangenen 
gelinden Herbst dem Winterweizen schon 
bedeutenden Schaden zugefügt hat« 
und es noch mehr thun wird, falls 
Wind und Wetter sie diesen Winter nicht 
auseotteii, oder andere Mittel angewandt 
werden, um deselben Zweck zu erreichen 

Das Kleinivaarengeschäft des vor Kur- 
zem so plöylich verstorbenen A· Andersoii 
isi durch Kauf in den Besitz der Gebrü- 
der Baumgardner übergegangen. 

Der hiesige Männerchor hat sich ein 
feines Instrument angeschafft und als 
Pianistui fuiigirt Fräulein Schädel- 

Die Pocken, obcileich milder Att, schei 
neii immer weiter um sich zu greifen. 
Vor ungefähr einem Monate ivurde das 

Haus von John Apzlebee ans der West- 
seiie deswegen quarantirt Nachdem die 
Frau die Krankheit überwunden, gab sie 
Zwillingen das Leben, die aber kurz 
nach ihier Geburt verschieden· Die Mut 
ter aber litt seitdem an uiisöglichen 
Schmerzen, von denen sie gestern durch 
den Tab erlöst wurde. Außer ihrem 
Gatten beweinen sieben unerwaahsene 
Kinder-vier Mädchen und drei Knaben 
—deii Tod der Dahingeschiedenen. Die- 
ser Fall ist um so trauriger, da sich die» 
Familie in sehr betürftigen Umständen 
dennoch 

Gestirn Vormittag brannte das Wohn- 
haiis des Farniers Karl Kraußniick, 9 
Meilen füdwestlich non hier, total nieder 
Die zahlreiche Familie wurde bei einem 
der Nachbarn untergebracht. Man 
glaubt, daß der Betroffene versichert ist· 

Gestein Morgen kam ein Junge zur 
öffentlichen Schule ini westlichen Theil 
der Stadt, bei dein die Pocken augen- 
fcheinlich ain Aue-brechen waren. Jhrn 
wurde der Eintritt verweigert und aus 
Unrathen des Startarites wurde er nach 
Haufe gebracht und sodann die Wohnung 
mit allen darin Besindliehen abgefnerrt 

Am letzten Freitag starb ein kleines 
Kind an der Diphtheiia in der Familie 
oosi Naser Carl-im Vorher war der 
Stadtarit dagewesen, hatte den Eltern 
die Gefahr der Krankheit dargelegt und 
ihnen angeiatheii, einen Arzt holen zu 
lassen. Aber die Ehelente gehören zu 
den ,,l-5hiistian Science« Leuten, die be- 
kanntlich weder an Doktor noch Apothe. 
tcr glauben. Nach dem Tode wiiide 

Dr. Toivne, Mitglied der inedizinifchen 
Staatsbehörde hierher berufen iind unter- 

suchte den Fall. Wie oerlautet, fallen 
die Eltern wegen Fahrläifigleit und Ver- 
snachlässigung ihrer Pflichten vor die 
Schranken des Gerichts gebracht werden« 

Or. F. N. Prophet, schon feit vielen 
Jahren hiesiger Lokalagent der U. P. 
Eisenbahn hat sein Amt niedergelegt nnd 
wird fernerhin seine ganze Zeit der neuen 

Creainerh widmen. Stiller Theilhaber 
war er schon längst. 

Die Beamten der Y. M. C. A. waren 

gestern Abend in Sihung und deriethen 
über Neubaiiten. Mit dein finanziellen 
Erfolg des lehten Jahres waren sie fehr 
zufrieden. Na, wenn’s die sind, darf ed 

ja ebenfalls sein 
Jhr ergebener Correspondent 

E r n st K ü h l. 

Verdarh ihre Schönheit. 
Eine Hanttrankbeit hatte zn einer Zeit 

Hamet Hownid von 209 W. M. Saum-, 
ktsew Mott, die Schönheit verdorben. wie 

schreibt. »Ich hatte Flechte oder Eise-um 
siir Ruh-e oder nichts wollte es heilen, bis 
Ich Bcickleii’s thinknsolbe get-mischte ihn 
schneller nnd sicherer Heiler füt- Schnitts nnd 
Brand- sowie andere Wunden. 

Es wurde ein Versuch gemacht, die 
vom deutschen Kaiser geschenkte Statue 
Friedrichs des Großen in Washington 
in die Luft zu sprengen. Co ioaien 

Spiengstosfe mit brennendes Lunte an- 

gebracht worden, doch ein Regierungs-an 
gestellter entdeckte es und die Lunte wur- 

de gelöscht ehe eine Etplosion erfolgte 
Die Polizei fahndet nach den Thätern, 
doch wahrscheinlich ohne Eisolg. 

CASTIORIA- 

KI- uasselliolttesttnlcueoentmumsd 

—- W - o 

sitt-let ans den «stuts-Inzeisee.« 

I25 Prozentl 
Diskonto 

von den regnlären Preisen 
an allen 

ueverröcken 
für Männer, Knaben nnd 

Kinder bei 

W- 
« D. E. Thompion, setziger Gesand- 

ter für Brasilien, wird am 1. Septem- 
ber Gesandter in Mexico werden. Ed- 
kvin H. Conger, der set Gesandter in 
China ist, wird am 4. März nach Mexi- 
co gehen und dem Posten bis zum l. 

September vorstehen. 
« Dodge von Douglas hat eine Bill 

im Hause eingebracht, welche die Abhal- 
tung von Vorn-schien aller Parteien aus 
denselben Tag festsetzt und die Aufstei- 
lung von Kandidaten durch direkte-J Ab- 
stnmncn. Es ist ein schrecklich langes 
Schriftstiick. 

« Das Vieh auf den westlichen Ran- 
qeg hat jetzt sehr zu leiden, da die Kälte 
sehr stark ist und für Unterkunft ja 
größtentheils sehr schlecht gesorgt ist. 
Da durch den Schneefall eg auch mit« 
dem Futter schlecht steht, kann man sich 
einen Begriff davon machen, wie es dem 

jarmen Vieh geht. 
« Die Updike Grain Company wird 

zu Süd-- Omaha einen 1,000,000 Bu- 
shel Elevator bauen und hat dafür den 
Grund und Boden von der Stock Yardg 
Co. erhalten. Der Bau ist der Fri- 
tnont Firma Seeley ä- Co. übergeben 
und beginnt sofort, utn arn 15. Mai 
vollendet zu sein. Die Faeilitäten wer- 

den sein sür die Handhabung von 100 
Carladungen Getreide täglich. 

« Beim Bahnhosgebäude zu Ames er- 

schoß sich letzten Freitag ein unbekannter 
Mann. Der Schus wurde von Nie- 
ninndem gehört, doch als Frank Keating, 
ein Junge oon Freinont, der in der Lea- 
oitt Zuckersadrik gearbeitet hatte, nach 
der Station kam uni nach kkreinont zu 
fahren, sand er den Todten und meldete 
es. Der Unbekannte war seit etwa einer 
Stunde todt. Er hielt einen 38kalibri- 
gen Revolver in der Hand. Eine Ku- 
gel war in die rechte Schläfe eingedrun- 
gen und über dem linken Ohr wieder 
herausgekommen Der Mann war viel- 
leicht 40 Jahre alt, hatte schwarzes 
Haar und braunen Bart. Seine Haut 
war weiß und weich, die Gesichtsziige 
sein, dochshatte er Arbeitskleider an und 
war offen ar Farmardeiter. Die Klei- 
oer die er nhatie, waren Arbeitskleider, 
jedoch «be «er Qualität und noch nicht 
lange gefragem Er hatte eine neue 

Mütze unI neue Handschuhe. Jn seinen 
Taschen zfanden sich dll in Silbergeld, 
ein M er, Pfeife, ein Spiegel und ein 
»Hu ing Peg « Die Leiche wurde nach 
Fre ont gebracht und Versuche gemacht, 
siez identifizirew 

« Jn der katholischen Academie zul 
Cieightom die unter Leitung von Vater 
Windolph steht, der ein Bruder unseres 
Herausgebers ist, brach vor einigen Ta- 
gen im Baienient Feuer aug, durch 
Selbstentziinduua von Kohlen. Die 
Feuern-ehe hatte die ganze Nacht Arbeit, 
dag Feuer zu löschen. Es gelang, un- 

tei« den im dritten Stockwerk schlafenden 
Schülerinnen eine Panik zu verhüten. 

Lineoln und Umgegend. 

IAnt Dienstag wurde Henry N. 
Burk wegen Passiren eines gefälschten 
Checks dem Distriktgericht überwiesen 

»Der Check war ausgestellt für 818 45 
lund Christ Viel war der Klagen 

« Jn Oniaha sind für dieses Jahr 
IRS Saloonlizensen ausgegeben gegen 
241 im leyten Jahre. Drei Applikam 

zien wurde die Lizens verweigert, eine 
Ispplikatioa wurde zurückgezogen, ehe 
Hdarüber verhandelt worden« 

I Jn seiner Klage gegen die United 
States Fibelity ek- Guaranty Co. erhielt 
He· Win. McLaughlin 81,564.15 zuge- 
sprochen. Er ersehte bekanntlich dem 
Connty das von dem Clerk Edga:« 
Wough in der Schatzmeisiers Oisice ver- 

untreute Geld, sobald die Veruntreunng 
konstatirt nnrde nnd verklagte er dann 

Ldie Vondgescuschaft. 

Eine alte Frau schreit-u Phi- 
ladilpbin, Pa. den l. Aug. Geehrter 
Derr Dr. Fahrnehl Gottes Segen zum 
Gruße· Jch hätte ans Dankbarkeit 

»schon lange schreiben sollen, aber ich 
lschreibe so ungern. Geehrter Herr, ich 
muß Ihnen mittheilen, baß ich ohne Jhre 
geschätzten Heilmittel nicht mehr sein 
möchte. Jch will sie immer im Hause 
halten, denn sie sind nicht genug zu 
schätzen, ich denke ich wäre nicht was ich 
wäre. Jhr Forni’s Lllpenkräuter Blut- 
beleber hat bei mir mit Vilie Gottes 
Wunder gewirkt und mich gestärkt. Jch 
bin jetzt im 7l. Jahre und kann alle 
meine Hausarbeit thun: Waschen und 
Bügeln nnd alle schwere Arbeit. Gott 
sei Lob und Dant, denn ich habe jahre- 
lang geboktert und hat alles nichts ge- 
holfen. Kurz, ich wünsche, daß Sie 
ber Herr noch viele Jahre erhalte und 
segne für Jhre Bemühungen nm die 
Heilkunsi. Dochachtnngzon Wilhel- 
man Reuter, 410 Poplar St. 

I Vorgestern Abend verließ die Flo- 
rida Excursion der V. äs- M. Bahn un- 

ter Leitung des Stadtagenten George 
W. Von-tell unsere Stadt. Es bethei- 
ligten sich etwa 40 Personen daran. 

I D. E. Thompson, Elmer Stephen- 
son nnd C. D. Mullen kauften am 

Samstag die Lincoln und Cnpitol Hotels 
von der National Hotel Company für 
8200,000. Die Leitung der Hotels 
bleibt in denselben Händen als bisher. 

I Cad Pace erhielt am Dienstag ein 
Urtheil für 8100 gegen die Conttnental 
Unfauversicherungsgesellschaft. Er be- 
anspruchte das Geld, weil er im letzten 
Oktober durch einen Fall in einem Bade- 
hause hier sür 4 Wochen arbeitsunfähig 
war Und beansprucht er 825 per Woche. 

: Jn letzter Zeit wird hier viel davon 
gernuukelt daß eine neue Straßenbahm 
gesellschast un Begriff sei, sich zu orga- 
nisiren und wurden Freitag und Sam- 
stag etliche Versammlungen zu dem 
Zweck abgehalten. Es heißt, daß etwa 
50 Geschäftsleute sich bereits verpflichtet 
hätten, je 81000 beizusteuern. 

: Der 16 Jahre alte Farbige Cla- 
renee Wallare wurde am Montag arte- 

iirt unter Anklage des Diebstahls. Er 
hatte, als er im Hause von Frau Hol- 
land Wäsche abholte und die Frau aus 
dem Zimmer war eine Geldtasche ent- 

ivendet, in der zwischen 15 und 20 Dol- 
lais waren. Der Junge gestand ein, 
das Geld genommen und sich einen An- 
zug dafür gekauft zu haben. 

: Am Samstag wurden Audrew C. 
Strake und Audrecv Strake, welche an- 

geklagt waren, aus den Werkstätten zu 
Havelock Werkzeug gestohlen zu haben, 
von Richter Steveug zur Zahlung von 

Blo, resp. 85 und Kosten verurtheilt- 
Der erstere der Beiden hatte eine Anzahl 
Werkzeuge in seinen Koffer gepackt und 
stand er im Begriff, nach Pennsylvanien 
abzureisen, als er von Detectio Malone 
arretirt wurde. 

Die verschiedenen Bahnen, welche 
Weizen und Korn nach Galvestou und 
New ereans befördern, klagen über 

Kuappheit von Frachtwagen, da der Ver- 
sandt aus den nördlichen Staaten ein 

sehr bedeutender ist. Dazu kommt noch, 
daß Theile oon Kansas und Missouri 
eine Mißernte hatten und Getreide vom 
Norden beziehen, anstatt selbst zu ver- 

kaufen. 


